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Strahlender Sonnenschein und beste 
Stimmung
Maifest in Lindenpütz rundum gelungen

Strahlender Sonnenschein und gute Stimmung luden zum Verweilen ein.
Bericht auf Seite 23
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Sprechstunde der Bürgermeis-
terin
Die Bürgermeisterin bietet regelmäßi-
ge Sprechstunden für die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Windeck 
an. Diese finden sowohl telefonisch 
als auch persönlich vor Ort statt.
Die Sprechstunden bieten die Mög-
lichkeit, persönliche Anliegen, Fragen 
oder Anregungen direkt mit der Bür-
germeisterin zu besprechen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung möglich. Bitte mel-
den Sie sich dazu bei Anja Ersfeld 
(Telefon 02292/601-112 oder per 
E-Mail buergermeisterin@gemein-
de-windeck.de) an und erläutern 
kurz das Thema Ihres Anliegens, da-
mit eine gute Vorbereitung und ein 
reibungsloser Ablauf gewährleistet 
werden können. Informationen zu 
den aktuellen Sprechstundentermi-
nen erhalten Sie ebenfalls dort.
Bitte beachten Sie, dass auch weiter-
hin in dringenden oder besonderen 
Notsituationen kurzfristige Termine 
möglich sind.
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Sie wollen sich engagieren? Wir hel-
fen dabei!
Sie suchen ein Ehrenamt in Windeck 
oder im Rhein-Sieg-Kreis? Egal ob 
jung oder alt - es gibt viele Möglich-
keiten, sich sinnvoll einzubringen.
Die Gemeinde Windeck arbeitet eng 
mit der Freiwilligen-Agentur zusam-
men.

Ihr Ansprechpartner vor Ort: Josef 
Boers
Persönliche Beratung & Vermittlung 
passender Engagements.
Auch Vereine und Organisationen, 
die Unterstützung suchen, können 
sich melden!
0151 7424 0297 / freiwilligenagen-
tur@gemeinde-windeck.info
Termine nach Vereinbarung
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 
Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292 
601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-

dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 
- 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Poli-
zei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK'in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.

Ist der Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Urlaubszeit ist Reisezeit 

Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses in 
Eitorf zweimal in der Woche offene 
Hebammensprechstunden an. Dieses 
Angebot richtet sich an Schwangere 
und Mütter mit Babys aus Windeck 
und der Region, die für die Vor- und 
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden 
können oder Vor- und Nachsorge 
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach, 
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)

Im Hinblick auf die bevorstehende 
Urlaubszeit und die damit verbun-
dene Reisezeit empfiehlt das Bür-
gerbüro der Gemeinde Windeck 
frühzeitig die Gültigkeit des Perso-
nalausweises bzw. des Reisepasses 
zu überprüfen. Bitte informieren Sie 
sich bei Ihrem Reiseveranstalter 
oder dem Auswärtigen Amt 
(www.auswaertiges-amt.de) über 
die Einreisebestimmungen des  

jeweiligen Landes.
Derzeit liegen die Bearbeitungszei-
ten der Bundesdruckerei GmbH für 
die Herstellung eines Personalaus-
weises bei ca. 2-3 Wochen und für 
einen Reisepass bei ca. 4-6 Wochen, 
diese können sich jedoch aufgrund 
eines höheren Bestellaufkommens 
bei der Bundesdruckerei GmbH ver-
längern. 
Daher wird eine frühzeitige Beantra-

gung eines neuen Ausweisdokumen-
tes empfohlen.
Bitte beachten Sie, dass seit dem 
01.01.2024 keine Kinderreisepässe 
mehr ausgestellt werden, sondern 
stattdessen Personalausweise oder 
Reisepässe ausgestellt werden. 
Hier sind die Herstellungszeiten der 
Bundesdruckerei GmbH zu berück-
sichtigen.
Für die Vorsprache im Bürgerbüro 

wird eine vorherige Terminverein-
barung über die Homepage der 
Gemeinde Windeck (www.gemein-
de-windeck.de) empfohlen. Weitere 
Informationen zum Personalausweis 
oder zum Reisepass erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Wind-
eck (www.gemeinde-windeck.de), 
telefonisch unter 02292/601-555 
oder per Email unter buergeramt@
gemeinde-windeck.de.
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Neue Schnellladeinfrastruktur für Windeck
Gemeinde, rhenag Energie und Windeck Energie GmbH stärken Elektromobilität in 
Schladern und Dattenfeld

neue Schnellladesäulen in Schladern und Dattenfeld wurden installiert

Die Gemeinde Windeck treibt den 
Ausbau moderner Ladeinfrastruktur 
weiter voran: in Kooperation mit 
der Windeck Energie GmbH hat die 
rhenag Energie in Schladern und 
Dattenfeld zwei neue Ultra-Schnell-
ladesäulen errichtet. Die Windeck 
Energie GmbH hat dabei den An-
schluss der beiden Anlagen an das 
Mittelspannungsnetz mithilfe eige-
ner Trafostationen ermöglicht, die 
rhenag Energie übernimmt künftig 
den Betrieb der Ladesäulen.
Die Standorte befinden sich am 
Bahnhof Schladern sowie in Dat-
tenfeld, Auf der Niedecke. Mit einer 
Ladeleistung von jeweils bis zu 300 
Kilowatt handelt es sich um leis-
tungsstarke DC-Schnellladesäulen, 
die auf eine zukunftsfähige Nut-
zung ausgelegt sind. Die Ladeleis-
tung kann über internes Last- und 
Lademanagement auf zwei Lade-
punkte am Standort Schladern und 
auf insgesamt sogar vier Ladepunk-
te am Standort Dattenfeld verteilt 
werden.
"Mit den neuen Schnellladesäulen 
schaffen wir ein wichtiges Ange-
bot für Bürgerinnen und Bürger, 

Pendlerinnen und Pendler sowie 
Gäste unserer Gemeinde", erklärt 
Bürgermeisterin Alexandra Gauß 
und fügt an: "Gerade die Stand-
orte in Schladern und Dattenfeld 
sind gut geeignet, um alltagstaug-
liche Elektromobilität in Windeck 

sichtbar und praktisch nutzbar zu 
machen." Paul Schokal, Geschäfts-
entwicklung Energiedienstleistun-
gen rhenag, ergänzt: "Gemeinsam 
mit der Gemeinde Windeck und 
der Windeck Energie GmbH ist ein 
starkes Projekt entstanden, das die 

Elektromobilität vor Ort - gerade 
auch im ländlichen Raum - deut-
lich voranbringt."
Die technische Inbetriebnahme ist 
zwischenzeitlich erfolgt, so dass die 
Ladesäulen ab sofort genutzt wer-
den können.
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STADTRADELN gemein­
sam für den Klimaschutz

Wir  
gratulieren 
zur Gold­
hochzeit 

Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
unsere Kommune an der Aktion 
STADTRADELN. Ziel ist es, 21 Tage 
lang möglichst viele Wege klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurück-
zulegen, egal ob regelmäßig oder 
gelegentlich.
Mitmachen können alle, die hier 
wohnen, arbeiten, zur Schule ge-
hen oder einem Verein angehören. 

Die Anmeldung erfolgt einfach über 
die STADTRADELN-App oder unter 
www.stadtradeln.de. Der Aktions-
zeitraum startet am Freitag, 29. 
Mai und endet am 18. Juni. Jeder 
geradelte Kilometer zählt, besonders 
wenn dafür das Auto stehen bleibt.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Dieter Zerbin per E-Mail unter 
dieter.zerbin@adfc-bonn.de.

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

am 19. Mai 2026
den Eheleuten
Herbert und Maria Koch
Niederleuscheider Str. 25, 51570 
Windeck-Leuscheid



|  5Mitteilungsblatt Windeck – 13. Mai 2026 – Woche 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“



6  | Mitteilungsblatt Windeck – 13. Mai 2026 – Woche 20 – www.mitteilungsblatt-windeck.de

Mittwoch, 13. Mai 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Donnerstag, 14. Mai 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Freitag, 15. Mai 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 16. Mai 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Sonntag, 17. Mai 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Montag, 18. Mai 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Dienstag, 19. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Mittwoch, 20. Mai 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 21. Mai 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Freitag, 22. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Samstag, 23. Mai 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Sonntag, 24. Mai 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Kostenloses ergänzendes Be­
ratungsangebot in Hennef für 
Menschen mit Behinderung 
und die von Behinderung be­
droht sind, sowie ihre Ange­
hörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 9 
bis 15 Uhr oder jederzeit per E-Mail 
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, 
Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 

von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbuero.

windeck@erzbistum-koeln.de 
Samstag, 16. Mai
15 Uhr - Df Tauffeier Alexander 

Wassenberg
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse 
(StM Hans Götz)
Sonntag, 17. Mai
9:30 Uhr - Df Familienmesse - auch 
als Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe (JG Irmgard 
Weber)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, 
Liedern und Gesprächen über Gott 
und die Welt
Montag, 18. Mai
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 19. Mai
17:30 Uhr - Rb Maiandacht fällt 
aus!!
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus!!
Mittwoch, 20. Mai
10:10 Uhr - Df Schulgottesdienst
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe (GM Klara 
Tölzer)
Donnerstag, 21. Mai
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
17:30 Uhr - Her Maiandacht fällt 
aus!!
18 Uhr - Her Hl. Messe fällt aus!!
Freitag, 22. Mai
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
8:35 Uhr - Her Schulgottesdienst in 
der evangelischen Kirche
15 Uhr - Df an der Trauerhalle auf 
dem Friedhof
"ErFahrbar" - Mobiles Gesprächs-
angebot Eine Gelegenheit für eine 
kleine Auszeit und Gespräche mit 
Claudia Holschbach
17:30 Uhr - Wil Maiandacht
18 Uhr - Df Maiandacht
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 23. Mai
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 24. Mai
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream
9:30 Uhr - Alt Hl. Messe
11 Uhr - Rb Familienmesse 
(StM Eheleute Gerda und Bernhard 
Tiffe)
18 Uhr - Dr Andacht zu Ehren des 
Heiligen Geistes
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde Leuscheid
Wochenspruch
"Christus spricht: Wenn ich erhört 
werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen"
 Johannes 12,32

Sonntag, 17. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Dorle 
Böttcher

Dienstag, 19. Mai
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 20. Mai
17:30 Uhr - Bibelkreis
Freitag, 22. Mai
10 Uhr - Krabbelgruppe
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie 

unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags 10 
bis 11:30 Uhr, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet, 
Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page www.ev-kirche-leuscheid.de, 
auf Instagram "ev.ki.leu" und auf Te-
legram "Evangelisch in Leuscheid".



10  | Mitteilungsblatt Windeck – 13. Mai 2026 – Woche 20 – www.mitteilungsblatt-windeck.de

Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Evangelische Kirchen­
gemeinde Herchen
Wochenspruch
"Christus spricht: Wenn ich erhöht 
werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen." Johannes 12,32
Donnerstag, 14. Mai
8:30 Uhr - Kurrendeblasen des Po-
saunenchors in Röcklingen
9 Uhr - Kurrendeblasen des Posau-
nenchors in Rieferath
11 Uhr - Christi Himmelfahrt - Got-
tesdienst im Kurpark mit Pfarrerin K. 
Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 17. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrerin A. Bertenrath
Montag, 18. Mai
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 19. Mai
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Mittwoch, 20. Mai
16 Uhr - Handarbeit für Kinder u. 
Jugendliche 
19 Uhr - Handarbeit Frauen

Donnerstag, 21. Mai
17 Uhr - All-Kids
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Freitag, 22. Mai
19 Uhr - Spieleabend
Sonntag, 24. Mai
11 Uhr - Gottesdienst am Pfingst-
sonntag mit Pfarrerin Kathrin Reinert
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der Tel.: 0151 
- 29 81 71 64 oder kathrin.reinert@
ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram "ev.
kirchengemeinde_herchen".

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis 
18:30 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung, Tel. 02243/2223.
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Wallfahrt nach Marienthal
350 Jahre alte Tradition wird fortgeführt

Ev. Kirchengemeinde  
Rosbach
Wochenspruch
"Christus spricht: Wenn ich erhöht 
werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen." (Johannes 12, 32)
Donnerstag, 14. Mai
11 Uhr - Gottesdienst, Open Air, 
Leuscheid
Freitag, 15. Mai
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Gemein-
dehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstube, 
Backstubenkeller Rosbach
Samstag, 16. Mai
19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 17. Mai
9:30 Uhr - Gottesdienst, Neue Litur-
gie, Salvatorkirche Rosbach
9:30 Uhr - Gottesdienst, Johannes-
kirche Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst, Neue Liturgie, 
Friedenskirche Schladern
Dienstag, 19. Mai
17 Uhr - Kinderchor, Gemeindezen-
trum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Gemein-
dehaus Rosbach
Mittwoch, 20. Mai
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeindezent-
rum Öttershagen
19 Uhr - Frauengesprächskreis, Back-
stube Rosbach

Donnerstag, 21. Mai
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Freitag, 22. Mai
10 Uhr - Gottesdienst, Bonifatius 
Altenheim Hurst
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Gemein-
dehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstube, 
Backstubenkeller Rosbach
Samstag, 23. Mai
19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 24. Mai
9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach
9:30 Uhr - Gottesdienst, Johannes-
kirche Dattenfeld
11 Uhr - Familiengottesdienst, Kin-
derchor, Auferstehungskirche Ötters-
hagen

Außenaltar im Wallfahrtsort Marienthal

Die jährliche Fußwallfahrt von 
Dattenfeld nach Marienthal findet 
schon seit ca. 350 Jahren statt und 
ist wahrscheinlich auf ein Gelübte 
zurückzuführen.
Sie ist bis heute ein fester Termin im 
Jahresverlauf der Pfarrei St. Lauren-
tius Dattenfeld im Seelsorgebereich 
Windeck.
Eine parallel stattfindende Fahr-
radtour wird seit einigen Jahren 
als eine alternative Wallfahrtsform 
angeboten, um die jahrhunderte-
alte Tradition fortzuführen und neue 
Menschen zum Mitmachen zu ge-
winnen.
Um 10 Uhr findet die gemeinsame 
Pilgermesse in Marienthal (bes-
tenfalls im Außenbereich) statt. 
Anschließend wird der Kreuzweg 

gebetet, der als Rundwanderweg 
mit imposanten Mosaikstationen 
malerisch in den umliegenden Wald 
integriert ist.
Nach Rückkehr der Fuß- und Fahr-
radpilger gegen 18 Uhr findet der 
Abschlusssegen in St. Laurentius 
Dattenfeld statt.
Los geht es am Montag, 25. Mai, 
Startpunkt in St. Laurentius Datten-
feld.
5:45 Uhr: Treffen der Fußpilger (ohne 
Anmeldung)
6:30 Uhr: Treffen der Fahrradpilger 
(mit vorheriger Anmeldung bei Iris 
Holschbach per E-Mail, iris.holsch-
bach@kath-kirche-windeck.de), 
E-Bike empfohlen.
Für den Seelsorgebereich Windeck,
Iris Holschbach
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Kirchliche 
Nachrich­
ten (Jehovas 
Zeugen)
Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Videokon-
ferenz möglich.Tel. 02682-8738
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr - "Gutes Urteilsvermögen in 
einer verdorbenen Welt"
Donnerstag, 21. Mai
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 62-64
Jeder ist willkommen. Es finden kei-
ne Geldsammlungen statt. Kontakt: 
www.jw.org
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Pflege fair organisieren -  
auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger 
Angehöriger stellt viele Familien 
vor große Herausforderungen. Be-
sonders belastend ist es, wenn die 
Verantwortung hauptsächlich bei 
einer Person liegt, während andere 
Familienmitglieder weiter entfernt 
wohnen. 
Dabei gibt es zahlreiche Möglich-
keiten, wie auch Angehörige aus 
der Distanz zur Entlastung beitra-
gen können.

Unterstützung bei organisato-
rischen Aufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die 
direkte Versorgung. Viele Aufgaben 
lassen sich unabhängig vom Wohn-
ort übernehmen. 
Dazu zählen etwa die Koordination 
von Arztterminen, das Ausfüllen  
von Formularen oder die Bean-
tragung von Unterstützungsleis-
tungen. Auch die Planung von 

Wohnungsanpassungen kann aus 
der Ferne organisiert werden. Eine 
strukturierte Aufgabenverteilung 
hilft, die Belastung gleichmäßiger 
zu verteilen. 
Eine sogenannte Helferkonferenz, 
bei der alle Beteiligten gemeinsam 
die Zuständigkeiten festlegen, kann 
dabei sehr hilfreich sein. Digitale 
Beratungsmöglichkeiten, etwa per 
Videogespräch, erleichtern die Ab-
stimmung auch über größere Ent-
fernungen hinweg.

Soziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen. Auch 
Personen aus dem näheren Umfeld 
wie Nachbarinnen und Nachbarn 
oder ehrenamtliche Besuchsdienste 
können eine wertvolle Unterstüt-
zung sein. Sie übernehmen kleinere 
Aufgaben im Alltag oder bieten Ge-
sellschaft. Angehörige, die weiter 
entfernt wohnen, können passen-
de Angebote recherchieren und die 
Kontaktaufnahme erleichtern.

Emotionale Unterstützung 
nicht unterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch das 
Gespräch ein wichtiger Bestandteil 
der Unterstützung. Regelmäßiges Zu-
hören - sowohl gegenüber der pflege-
bedürftigen Person als auch gegen-
über der Hauptpflegeperson - trägt 
dazu bei, emotionale Belastungen zu 
verringern und das Gefühl der Iso-
lation zu vermeiden. Kommunikation 
ist ein zentraler Bestandteil einer ge-
lungenen Pflegeorganisation.
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„Tag der Pflege" am 12. Mai
Vortrag und Diskussion „Die Pflegezeit 
finanziell planen" 

Rhein-Sieg-Kreis (an). Wie lässt 
sich die Pflege von Angehörigen 
finanziell gut organisieren und vo-
rausschauend planen? Antworten 
auf diese Frage gibt ein Vortrag der 
Gleichstellungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises zum Internationalen Tag der 
Pflege am 12. Mai. 
Etwa 89 Prozent der pflegebedürf-
ten Menschen im Rhein-Sieg-Kreis 
werden zu Hause versorgt. Davon 66 
Prozent nicht durch professionelle 
Dienste, sondern durch Angehörige, 
Nachbarn oder Bekannte, die Pflege 
und Beruf miteinander vereinbaren 
müssen. Doch wenn die häusliche 
Pflege nicht ausreicht, wird externe 
Hilfe oder eine stationäre Unter-
bringung notwendig. Und weil gute 
Betreuung im Alter teuer werden 
kann, ist es wichtig, sich frühzeitig 
mit der finanziellen Pflegeplanung 
auseinanderzusetzen. 
Unter dem Titel „Die Pflegezeit fi-
nanziell planen" informiert Danuta 
Weßolly, Rechtsanwältin und Bera-
terin der Sparkassen-Finanzgruppe 
„Geld und Haushalt", über zentrale 
Aspekte der finanziellen Vorsorge 
im Pflegefall. Im Mittelpunkt ste-
hen die Leistungen der gesetzlichen 
Pflegeversicherung, Möglichkeiten 

der Antragstellung und wie Ver-
sorgungslücken durch private Vor-
sorge geschlossen werden können. 
Darüber hinaus stellt die Referentin 
auch verschiedene Wohnformen im 
Alter vor. 
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 12. Mai, in der Zeit von 15:30 
bis 17 Uhr im Kreishaus, Raum Sieg 
im Erdgeschoss, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1 in 53721 Siegburg statt. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit zur 
Diskussion.
Die Teilnahme ist kostenlos. Es wird 
um Anmeldung unter gleichstel-
lung@rhein-sieg-kreis.de gebeten.
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Frühjahrsputz an der Grundschule in Herchen
Tolle Leistung durch Mithilfe von Eltern, Lehrkräften und Kindern

Hochbeete werden ausgebessertFleißige Helfer beim Neuanstrich

Ein neuer Apfelbaum im Schulgarten

Der Förderverein Herchen lud am 
Samstag, 18. April, zum Frühjahrs-
putz in die Grundschule ein.
Die Eltern und Kinder dieser Schu-
le bewiesen einmal mehr, was für 
ein wahnsinniges Engagement und 
welchen Zusammenhalt es hier gibt. 
Mindestens vierzig Einsatzwillige 
(darunter auch mehrere Lehrkräfte 
der Schule) versammelten sich bei 
bestem Wetter gegen zehn Uhr auf 
dem Schulhof. Nach einer kurzen 
Orientierungsphase begann das 
emsige Treiben. Im Schulgarten wur-
den die Hochbeete auf Vordermann 

gebracht. Ein Beet wurde durch ein 
Neues ersetzt. Tische und Bänke 
wurden penibel geschliffen und in 
einem erstaunlichen Gemeinschafts-
projekt neu gestrichen. Außerdem 
wurde ein neuer Apfelbaum ge-
pflanzt. Auf dem Schulhof wurden 
indes Wandbilder gereinigt, die nun 
wieder in aller Pracht strahlen kön-
nen. Das Beet wurde von Unkraut 
befreit und nach neuem Konzept be-
arbeitet. Und auch der Raum für die 
Spielausleihe wurde aufgeräumt und 
mit neuem Regal, Kisten und Wand-
aufhängungen nun ordentlich neu 

sortiert. Der Schulhof wurde gekehrt 
und von Unkraut befreit und frische 
Blümchen in den Balkonkästen ver-
schönern nun den Anblick auf das 
Gebäude. Nach getaner Arbeit ver-
sorgte der Förderverein alle Helfen-
den mit leckeren Bratwürsten und 

Getränken. Nach und nach packten 
alle ihre eigens mitgebrachten Werk-
zeuge und Arbeitsgeräte wieder ein 
und verabschiedeten sich. Ein super 
erfolgreicher und toller Arbeitsein-
satz ging zu Ende.
Förderverein Herchen

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

®Salvia nemorosa    

•
dunklen Stielen • Lange Blütezeit von Frühsommer bis in 

den Sommer, remontierend nach Rück-
schnitt • Kompakter, aufrechter Wuchs – ideal für 

Beete und Einfassungen • Bevorzugt sonnige, eher trockene Stand-
orte

9.99

Mai in  voller Blüte!

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Basketballkorb für die  
Grundschule in Herchen

Spende der CDU-Frauen-Union an den För-
derverein in Herchen

Spendenübergabe der CDU-Frauen-Union an den Förderverein 
Grundschule Herchen

Neuer Basketballkorb an der Grundschule Herchen

Mit Hilfe einer Spende der CDU-Frau-
en-Union ermöglichte der Förder-
verein in Herchen den Kindern der 
Grundschule nun den Kauf eines 
neuen Basketballkorbs. 
Dieser wurde von den Kindern mit 
großer Freude entgegengenommen. 
Dank der freundlichen Kooperation 
mit dem TUS Herchen 1922 e.V. kann 

dieser in den Pausen bespielt wer-
den, ohne andere Kinder dabei zu 
stören. Der Basketballkorb ermög-
licht es den Kindern sich einmal 
mehr im Spiel mit dem Ball und im 
Team auszupowern und zu bewe-
gen. Eine tolle Bereicherung für die 
Grundschule!
Förderverein Grundschule Herchen
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Spende für den Förderverein der Bodenbergschule

Blickfang mit Botschaft - Gesamtschule Windeck
Gesamtschule Windeck hat ein neues Highlight 

Die neugestaltete Fassade der Gesamtschule Windeck am Stand-
ort in Herchen

Spendenübergabe an der Bodenbergschule in Schladern

Ein echter Blickfang mit Botschaft: 
Unsere Schule hat ein neues High-
light! Am 29. April wurde die Fassa-
de am Standort Herchen durch ein 
beeindruckendes fotorealistisches 
Wandbild verschönert - gestaltet 
von den Künstlern Jack Lack und 
Kai Semor. Mit ihnen konnten zwei 
international tätige Künstler ge-
wonnen werden, deren Arbeiten 
weit über die Region hinaus gefragt 
sind. Umso besonderer ist es, dass 
sie dieses Projekt an unserer Schule 
umgesetzt haben.
Im Mittelpunkt steht eine Schülerin 
oder ein Schüler von hinten, mit 
Rucksack, auf dem Weg nach vorn. 
Umgeben wird die Figur von großen, 
farbenfrohen Blumen - ein starkes 
Symbol für Wachstum, Entwicklung 
und das "Aufblühen". Genau das ist 
unsere Botschaft: Jede und jeder soll 
die Chance haben, eigene Stärken zu 
entdecken, sich zu entfalten und den 
eigenen Weg zu gehen - ein zentra-

ler Bestandteil unseres schulischen 
Leitbildes.
Die Umsetzung wurde durch das 
LEADER-Projekt ermöglicht, das 
regionale Entwicklung sowie krea-
tive Initiativen fördert. Besonders 
wichtig: Ideen und Wünsche der 
Schülerinnen und Schüler flossen 
direkt in den Gestaltungsprozess 
ein und wurden von den Künstlern 
aufgegriffen.
Organisation, Umsetzung und Ko-
ordination lagen bei Kira Ermert. Das 
Wandbild ist damit nicht nur ein Hin-
gucker, sondern auch Ergebnis eines 
gemeinschaftlichen Projekts, das 
Identität stiftet und die kulturelle 
Ausrichtung unserer Schule sicht-
bar macht. Es steht zugleich für die 
gelungene Zusammenarbeit zwi-
schen Schülerschaft, Kollegium und 
unserem Schulträger, der Gemeinde 
Windeck.
Auch die Vorbereitungen für das 
SchulKulturfestival laufen weiter: 

Schladern. Am Mittwoch, 11. März, 
durfte sich der Förderverein der Bo-
denbergschule über eine Spende der 
CDU-Kleiderstube aus Dattenfeld 
freuen. Die finanzielle Unterstützung 
kommt direkt dem Obstprojekt der 
Schule zugute.
Im Rahmen dieses Projektes organi-
siert und finanziert der Förderverein, 
dass den Kindern mehrmals in der 
Woche frisches Obst in die Schule 
geliefert wird. "Wir freuen uns sehr 
über diese Unterstützung", betont 
der Förderverein. Die Spende der 
CDU-Kleiderstube aus Dattenfeld 
hilft dabei, das Obstprojekt weiter-
hin zuverlässig umzusetzen und den 
Kindern eine gesunde Ergänzung zum 
Schulalltag zu bieten.
Der Förderverein der Bodenberg-
schule in Schladern finanziert durch 
Spendengelder zahlreiche Projekte 
rund um das Schulleben und unter-
stützt damit Schülerinnen und Schüler 
sowie die schulische Gemeinschaft. 
So wurden zum Beispiel neue Spiel-
geräte für den Schulhof angeschafft 

und die Ausstattung in der Schule je 
nach individuellem Bedarf ergänzt. 
Der Förderverein organisiert darüber 
hinaus viele Veranstaltungen und Fes-

Geplant ist ein eigener Song mit 
Musikvideo, gemeinsam mit den 
Rappern Jendrik und Dalas. Der Rap-
Workshop wird von Jessica Simon 

organisiert und durchgeführt.
Wir freuen uns darauf, die Ergebnisse 
am 10. Juli beim SchulKulturfestival 
bei Kabelmetal zu präsentieren.

te rund um die Schule, wie z.B. den 
Sankt Martinsumzug, den Spenden-
lauf und das Adventskonzert.
Wer den Förderverein unterstützen 

oder Kontakt aufnehmen möchte, 
kann sich per E-Mail an den Verein 
wenden, unter fv.bodenbergschule@
gmail.com.
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Wir sind „KiTa-Vital" - und bleiben es auch

LUFTWAFFEN-MOTOR­
SPORTGRUPPE WAHN e.V.

Anzeige

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: �Luftwaffenkaserne WAHN 

(Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand

Seit vielen Jahren wird im Fami-
lienzentrum Vogelnest in Windeck-
Rosbach das Konzept „KiTa- Vital" 
im Alltag gelebt. „KiTa- Vital" ist 
ein Gesundheitsprogramm des 
Rhein-Sieg-Kreises, dass sich da-
durch auszeichnet, „dass es die 
Umsetzung des Bildungs-, Erzie-
hungs- und Betreuungsauftrags 
der Kindertageseinrichtungen mit 
Ansätzen der Gesundheitsförde-
rung und Prävention für alle im 
Setting Beteiligten verbindet." 
(Quelle: „KiTa Vital Qualitätsstan-
dards")
Für uns bedeutet das, dass wir täg-
lich Angebote zu einer ausgewo-
genen Ernährung und vielseitigen 
Bewegungsmöglichkeiten anbie-
ten. Außerdem steht bei uns die 
Förderung der seelischen Gesund-
heit im Fokus- nicht nur der Kinder, 
sondern auch die der Familien und 
Mitarbeitenden.
Und so war es bei der Planung für 
die Übergabe des neuen „KiTa-Vi-
tal"-Zertifikates durch Frau Groß 
vom Gesundheitsamt in Siegburg 
selbstverständlich, dass auch die 
Familien herzlich dazu eingeladen 
waren.
Und so versammelten sich am 6. 
März alle großen und kleinen" Vo-
gelnestler" nach einem leckeren 
Frühstücksbuffet im Mehrzweck-
raum, um Fr. Groß willkommen zu 
heißen.

Gestärkt durch 
das „Power"-
Frühstück zeig-
ten zunächst die 
Zugvoge l -Mäd-
chen ihre Trom-
melkünste beim 
„Trommelzauber", 
der regelmäßig im 
Mehrzweckraum 
angeboten wird.
Das ließen sich die 
Zugvogel-Jungs 
nicht zweimal sa-
gen und rissen mit ihrer kraftvol-
len Darbietung ebenfalls alle Gäste 
von ihren Plätzen.
Gespannt lauschten anschließend 
alle den Worten von unserem Aus-
zubildenden Daniel Orth, der die 
besondere Bedeutung von „KiTa-
Vital" für unseren KiTa-Alltag noch 
einmal hervorhob.
Anschließend durften ein paar stol-
ze Kinder und ein noch stolzeres 
Team die Urkunde sowie ein neu-
es Banner entgegennehmen und 
bedankten sich dafür herzlich bei 
Frau Groß.
Wir freuen uns sehr auf die nächs-

ten drei „KiTa- Vital"- Jahre und 
sind schon sehr gespannt auf neue 
Anregungen und Ideen, die wir mit 

allen kleinen und großen Kolibris, 
Paradiesvögeln, Zugvögeln und 
deren Familien umsetzen dürfen!
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Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

OGS-Betreuung: Lösung für das neue Schuljahr steht
Gemeinde übernimmt Verantwortung 

Anzeige

Wäller24 in Au: Regionale Produkte rund um die Uhr 
Nahversorgung neu gedacht

Der Wäller24 in Au zeigt, wie 
Nahversorgung heute funktionie-
ren kann. Zum "Bakkes-Tag", an 
dem es frisch vor Ort gebackenes 
Brot gab, haben wir uns selbst 
ein Bild gemacht. 
Neben den bekannten Automa-
ten bietet der Ladenraum ein 
vielseitiges Sortiment regionaler 
Produkte, perfekt für spontane 
Einkäufe, auch am Wochenen-
de oder nach Ladenschluss. Ob 
Grillabend oder frisches Brot: 
Hier steht die Region im Mittel-

punkt. Besonders hervorzuheben 
ist das Angebot an Wildfleisch und 
Wildwurst. 
Dank App-Zugang ist der Einkauf 
jederzeit möglich, bezahlt wird be-
quem per Karte oder PayPal. Wir 
von der CDU/FDP-Fraktion sind 
der Meinung, das ist ein starkes 
Konzept für Au und die Region, 
das Erzeuger unterstützt und Ver-
sorgung neu denkt. 
Mehr Infos: 
www.waeller-regiobox.de
#unserWindeck

Nach langer Unsicherheit gibt es Klarheit: Die Betreuung an den 
Windecker Grundschulen wird nach den Sommerferien verlässlich 
fortgeführt.

Die CDU Windeck begrüßt, dass für 
die Betreuungsangebote an den 
Windecker Grundschulen eine ver-
lässliche Lösung gefunden wurde. 
Nach dem Insolvenzverfahren und 
der Vertragskündigung durch den 
bisherigen Träger IB West musste 
kurzfristig geklärt werden, wie die 
Betreuung nach den Sommerferien 
fortgeführt werden kann.
Über längere Zeit herrschte bei 
Eltern, Schulen und Beschäftigten 
große Unsicherheit. Dazu hat auch 
beigetragen, dass die Kommunika-
tion des bisherigen Trägers IB West 
nicht immer transparent und verläss-
lich war. Umso wichtiger war es, nun 
eine klare Lösung zu schaffen.
Da sich keine tragfähige Lösung mit 
einem anderen Träger abgezeichnet 
hat, übernimmt die Gemeinde die 
Organisation der Betreuung nun vor-
erst selbst. 
Das ist keine einfache Aufgabe, aber 
in der aktuellen Situation der not-
wendige Schritt, damit Kinder, Eltern, 
Schulen und Beschäftigte Planungs-
sicherheit erhalten.
Die CDU/FDP-Fraktion hat frühzeitig 
deutlich gemacht, dass die Betreu-
ung nicht zum Unsicherheitsfaktor 

für Familien werden darf und dass 
die Gemeinde handlungsfähig blei-
ben muss, wenn andere Lösungen 
nicht rechtzeitig tragen.
Im nicht-öffentlichen Teil des Haus-
haltsausschusses am 14. April 2026 
wurde der Weg für die vorläufige 
Übernahme einstimmig beschlos-
sen. Damit kann die Verwaltung nun 
die notwendigen Schritte einleiten, 
damit die Betreuung pünktlich zum 
neuen Schuljahr gesichert ist.
Die Verwaltung musste in dieser 
Lage kurzfristig handeln. Eine erneu-
te Suche nach einem externen Träger 
oder ein aufwendiges Ausschrei-
bungsverfahren hätte wertvolle Zeit 
gekostet und die Unsicherheit für 
Familien, Schulen und Beschäftigte 
verlängert. Deshalb war es richtig, 
jetzt eine Lösung zu wählen, die 
schnell Klarheit schafft.
Die offene Ganztagsbetreuung und 
die Halbtagsbetreuung sind für viele 
Familien unverzichtbar. Sie erleich-
tern die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf und sind ein wichtiger 
Bestandteil eines familienfreundli-
chen Bildungsstandortes.
Klar ist aber auch: Die vorläufige 
Übernahme durch die Gemeinde ist 

organisatorisch, personell und finan-
ziell anspruchsvoll. Deshalb kommt 
es jetzt auf eine sorgfältige Umset-
zung, klare Zuständigkeiten und eine 
solide Finanzierung an.
Die CDU/FDP-Fraktion wird die Um-

setzung konstruktiv begleiten und 
darauf achten, dass die Betreuung 
an den Grundschulen gut organisiert 
und tragfähig aufgestellt wird.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

OGS in Windeck gesichert
Jetzt braucht es klare Strukturen

SPD setzt Impulse für mehr Verkehrssicherheit

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Die Gemeinde Windeck hat nun of-
fiziell bestätigt, dass sie die Träger-
schaft der Offenen Ganztagsschulen 
übernimmt. 
Damit wird die gemeinsam mit dem 
Gemeinderat erarbeitete Lösung 
umgesetzt, die den Fortbestand der 
OGS an allen Standorten sicherstellt. 
Für viele Familien ist das eine spür-
bare Entlastung - und ein wichtiger 
Schritt, um Verlässlichkeit im Alltag 
zu gewährleisten.
Für die SPD Windeck ist jedoch 
ebenso klar: Mit der Übernahme 
der Verantwortung beginnt die 

eigentliche Arbeit erst jetzt. Damit 
die neue Struktur dauerhaft funktio-
niert, braucht es klare, regelmäßige 
und transparente Informationen an 
Eltern, Schulen, Mitarbeitende und 
Politik. Nur so entsteht das Ver-
trauen, das in den vergangenen 
Monaten durch Unsicherheiten und 
widersprüchliche Aussagen seitens 
des bisherigen Trägers gelitten hat.
Ebenso entscheidend ist Planungs-
sicherheit. 
Familien müssen frühzeitig wissen, 
wie Betreuung organisiert wird. 
Schulen brauchen verlässliche Ab-

läufe. Und die Beschäftigten der OGS 
dürfen durch die neue Lösung keine 
Nachteile erfahren - weder finanziell 
noch arbeitsorganisatorisch. Wer seit 
Jahren gute Arbeit leistet, verdient 
Stabilität und Wertschätzung.
Damit die Gemeinde ihre neue Rolle 
professionell ausfüllen kann, muss 
auf Verwaltungsseite eine pädago-
gische Fachkraft eingesetzt werden, 
die die OGS-Standorte koordiniert, 
Qualitätsstandards sichert und als 
zentrale Ansprechperson fungiert.
Gleichzeitig entstehen Chancen: 
Mit der Trägerschaft erhält die Ge-

meinde mehr Einfluss auf Inhalte 
und Organisation. Damit kann auch 
die im Juli 2025 von uns angestoße-
ne bedarfsgerechte Weiterentwick-
lung der Ferienbetreuung wieder 
aufgegriffen werden - ein Thema, 
das für viele Familien weiterhin 
hohe Priorität hat.
Wir werden den Prozess weiterhin 
konstruktiv begleiten - aber auch 
kritisch darauf achten, dass die zu-
gesagten Verbesserungen tatsäch-
lich umgesetzt werden.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Die SPD Windeck hat drei neue In-
itiativen zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit und Mobilität ein-
gebracht - alle mit direktem Bezug 
zu Problemen, die Bürgerinnen und 
Bürger im Alltag erleben. Wir wollen 
konkrete Missstände anpacken, be-
vor sie sich verfestigen und dabei 
alle Verkehrsmittel im Blick behalten.
Zum Einen sind dort sichere Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder an den 
Bahnhöfen. Tobias Prellwitz betont, 
dass moderne Mobilität nur funktio-
niert, "wenn Rad und Bahn zuver-
lässig kombiniert werden können". 

Gerade E-Bikes haben einen hohen 
Wert, weshalb witterungs- und dieb-
stahlsichere Boxen immer wichtiger 
werden. Die Verwaltung soll daher 
verschiedene Bauformen, Standorte, 
Kosten und Förderprogramme prü-
fen, um ein zukunftsfähiges Konzept 
für die Bahnhöfe in Windeck zu ent-
wickeln.
In Halscheid reagieren wir auf Hin-
weise aus der Bevölkerung. Mehrere 
Bürgerinnen und Bürger haben sich 
an Ratsmitglied Peter Broja gewandt 
und geschildert, dass die bestehen-
de Haltestelle für viele Menschen im 

Unterdorf schwer erreichbar sei. Be-
sonders ältere Menschen sind dort 
betroffen. Broja verweist darauf, dass 
eine zusätzliche Haltestelle an der 
Kreuzung Opperzauer Straße / Im 
Unterhof "für viele den entscheiden-
den Unterschied machen" kann. Im 
Antrag wird zudem der Name "Am 
heiligen Brunnen" vorgeschlagen, 
um den historischen Ort sichtbarer 
zu machen.
Der dritte Antrag betrifft den Geh-
weg entlang der L333 zwischen 
Dattenfeld und dem Bahnhof Wil-
berhofen. Hardy Hasenbach betont, 

dass der Weg "in einem erheblich 
sanierungsbedürftigen Zustand" und 
kaum noch sicher nutzbar ist. Wir 
fordern daher, dass die Gemeinde 
den Zustand offiziell gegenüber Stra-
ßen.NRW anzeigt, kurzfristige Siche-
rungsmaßnahmen einfordert und die 
Sanierungsplanung eng begleitet.
Wir sind überzeugt, dass Verkehrssi-
cherheit und gute Erreichbarkeit der 
Infrastruktur zentrale Zukunftsaufga-
ben sind. Sie betreffen die Menschen 
vor Ort direkt.
SPD - Weil es im Windeck geht

Tobias Prellwitz
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Bericht zur Titelseite

Strahlender Sonnenschein 
und beste Stimmung
Maifest in Lindenpütz rundum gelungen

Besonderes Highlight war das Kinderschminken. 
Fotos: EWC Lindenpütz

Bei bestem Frühlingswetter feierte 
die Dorfgemeinschaft EWC Linden-
pütz ihr diesjähriges Maifest und 
konnte sich über zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher freuen. Schon 
am Vormittag strahlte die Sonne 
vom Himmel und sorgte für ideale 
Bedingungen, die viele Familien auf 
das Festgelände lockten.
Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Frisch gegrillte Würstchen 
fanden reißenden Absatz, dazu wur-
den kühle Getränke angeboten, die 
bei den sommerlichen Temperaturen 
besonders gefragt waren. 
Am Nachmittag rundeten hausge-
machte Kuchen und frisch gebrühter 
Kaffee das kulinarische Angebot ab 
und luden zum gemütlichen Verwei-
len ein.
Vor allem Familien mit Kindern ka-
men voll auf ihre Kosten. Die kleinen 

Gäste erwartete ein abwechslungs-
reiches Programm mit zahlreichen 
Beschäftigungsmöglichkeiten. Pas-
send zum warmen Wetter standen 
Spiele rund ums kühle Nass hoch im 
Kurs und sorgten für viel Spaß und 
Abkühlung. Ein besonderes High-
light war das Kinderschminken so-
wie die beliebten Glitzertattoos, die 
für strahlende Kinderaugen sorgten.
Die Dorfgemeinschaft zeigte sich 
rundum zufrieden mit dem gelunge-
nen Fest und der großen Resonanz. 
Schon jetzt richtet sich der Blick nach 
vorn: Mit Vorfreude lädt der Verein 
zum nächsten großen Ereignis ein 
- dem Vereinsjubiläum am 4. Juli in 
Obernau.
Ein rundum gelungenes Maifest, das 
einmal mehr den Zusammenhalt und 
die Lebendigkeit der Dorfgemein-
schaft unter Beweis stellte.

Vatertag in Dreisel
Dorfgemeinschaft Dreisel

Die Dorfgemeinschaft Dreisel lädt 
herzlich zum diesjährigen "Vatertag 
in Dreisel" ein. Die Veranstaltung 
findet am 14. Mai, ab 10 Uhr, am 
Brunnen in Dreisel statt und ver-
spricht einen geselligen Tag für Jung 
und Alt.
Bei hoffentlich sonnigem Wetter 
können sich Besucher auf eine ent-
spannte Atmosphäre unter freiem 
Himmel freuen. 
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls bestens gesorgt: Angeboten 
werden frisch gezapftes Bier sowie 

herzhafte Bratwurst. Musikalische 
Begleitung sorgt zusätzlich für gute 
Stimmung und lädt zum Verweilen 
ein.
Der Vatertagstreff hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einem be-
liebten Treffpunkt entwickelt, bei 
dem Dorfbewohner und Gäste ge-
meinsam feiern, sich austauschen 
und die Gemeinschaft pflegen 
können.
Die Dorfgemeinschaft Dreisel freut 
sich auf zahlreiche Besucher und 
einen rundum gelungenen Tag. 
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Maiansingen in Schladern

Gewinnerlose der  
Verlosung am 1. Mai
Förderverein Löschzug Herchen e.V.

1. Preis: 3159 
2. Preis: 3135 
3. Preis: 4362 

Der Förderverein der 
Gesamtschule Windeck 
richtet erstmals einen 
Flohmarkt in der Aula in 
Rosbach aus

Abholung der Gewinne im neuen 
Gerätehaus des LZ Herchen: Im Klos-
terhof 7, 51570 Windeck Herchen 
Samstag, 9. Mai, 10 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 20. Mai, 19 bis 20 Uhr 

Samstag, 23. Mai, 14 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 27. Mai, 19 bis 20 Uhr 
Samstag, 30. Mai, 14 bis 15 Uhr 
Herzlichen Glückwunsch an alle 
Gewinner! 

Wir bedanken uns für die Unterstüt-
zung und freuen uns auf ein Wieder-
sehen im kommenden Jahr!

Am Sonntag, 31. Mai, lädt der För-
derverein der Gesamtschule Windeck 
erstmals zu einem Flohmarkt in die 
Aula in Rosbach ein. Unter dem Mot-
to "Kramen. Finden. Freuen." sind 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
willkommen, nach kleinen Schätzen 
zu stöbern, gut Erhaltenes weiterzu-
geben und gemeinsam einen leben-
digen Markttag zu erleben.
Besonders attraktiv: Es wird keine 
Standgebühr erhoben. Wer also Kel-
ler, Dachboden oder Kleiderschrank 
ausmisten möchte, hat hier die per-
fekte Gelegenheit, seine Fundstücke 
anzubieten und gleichzeitig etwas 
Gutes zu tun.
Darüber hinaus freut sich der Förder-
verein über Unterstützung in Form 
von Spenden. Ob selbstgebackener 
Kuchen für das Buffet oder gut erhal-
tene Sachspenden für den Stand des 

Fördervereins - jeder Beitrag hilft, die 
Arbeit des Vereins zugunsten der 
Schülerinnen und Schüler zu stärken.
Mit den Erlösen werden schulische 
Projekte, Anschaffungen und Aktivi-
täten gefördert, die den Schulalltag 
bereichern und zusätzliche Bildungs-
angebote ermöglichen.
Der Flohmarkt soll nicht nur ein Ort 
des Handels, sondern auch der Be-
gegnung sein - für Familien, Schü-
lerinnen und Schüler sowie alle 
Interessierten aus der Gemeinde 
Windeck.
Anmeldungen unter Angabe der 
benötigten Standmeter oder Unter-
stützungsangebote (Essensspenden, 
Sachspenden, Arbeitseinsatz) nimmt 
Sarah Pfromm unter folgender Ad-
resse entgegen: 
sarah.pfromm@gesamtschule-
windeck.de

Singen der Schladerner Kinder. Foto: B. Hundenborn

Am 30. April veranstaltete der 
Bürgerverein Schladern zusammen 
mit dem Gesangsverein Germania 
Schladern auf dem Parkplatz der 
Familie Kiefer wieder das beliebte 
Maiansingen.
Um 16 Uhr ging es los mit dem 
Schmücken und anschließenden Auf-
stellen des kleinen Maibaums. Dies 
wurde von fleißigen Kindern, mit Un-
terstützung der Eltern, übernommen. 
Anschließend versammelten sich die 
Kinder unter der Leitung von Susan-
ne Kiefer am Maibaum und Sangen 
und Tanzten um den Baum.
Um 17 Uhr schaffte es die Schul
leiterin der Bodenbergschule Ruth 
Viedebantt-Winkel mehr als 30 
Kinder zum Singen zusammenzu-
trommeln. 
Über diesen Auftritt freuten sich 
neben den Eltern auch die anderen 
anwesenden Gäste: 'auf die Kinder 
habe ich mich schon den ganzen Tag 

gefreut' - so eine langjährige Besu-
cherin unseres Festes.
Nach dem Singen der Kinder stand 
das Mitfahren auf vier Oldtimer-Trak-
toren auf dem Programm. Gerne lie-
ßen sich die Kinder von den Trecker-
fahrern Thomas Kiefer, Peter Jirzik, 
Kai Röhrig und Markus Diel durch 
Schladern kutschieren.
Neben dem Traktorfahren bot Mar-
tina Finkensiep wieder Glitzertatoos 
an. Schnell bildete sich eine Schlange 
von Kindern die sich schmücken las-
sen wollten.
Um 19 Uhr startete dann das Pro-
gramm für die Erwachsenen. Als 
erstes trat der gemischte Chor der 
Germania Schladern auf. Besonde-
ren Spaß hatten die Sänger/innen bei 
dem Lied 'Der Kuckuck und der Esel'.
Anschließend stand das Mitsingen 
im Zelt an. Uli Krämer mit seinem 
Akkordeon und Thomas Kiefer mit 
seinem Kontrabass stimmten be-

kannte Volkslieder an, welche die 
Gäste dank der Liederhefte mit-
singen konnten. Mehrmals wollten 
die Musiker enden, wurden aber 
vom Publikum zum Weiterspielen 
animiert.

Das Wetter spielte am letzten Tag 
im April mit und so konnten wir ein 
schönes, harmonisches Fest im Orts-
zentrum von Schladern feiern.
Bürgerverein Schladern, Bernd Hun-
denborn
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HOUSE

Richtig lüften im Alltag
Frische Luft gehört zu einem ge-
sunden Wohnklima. Dennoch wird 
in vielen Haushalten zu selten oder 
falsch gelüftet. Gerade moderne, gut 
gedämmte Gebäude machen regel-
mäßiges Lüften wichtiger denn je. 
Wer ein paar Grundregeln beachtet, 
kann Feuchtigkeit reduzieren, Ener-
gie sparen und Schäden an der Bau-
substanz vermeiden.
Warum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen 
oder auch durch Atmen entsteht 
täglich Feuchtigkeit. Bleibt sie in 
den Räumen, steigt die Luftfeuch-
te wodurch es zu Kondenswasser 
an Fenstern und Wänden kommen 
kann. Richtiges Lüften sorgt dafür, 
dass verbrauchte, feuchte Luft nach 
außen abgeführt und durch frische 
Luft ersetzt wird. Das verbessert das 
Raumklima, schützt die Wohnung 
und steigert das Wohlbefinden.
Wie lange und wie oft lüften

Empfohlen wird sogenanntes Stoß-
lüften. Dabei werden Fenster weit 
geöffnet, idealerweise gegenüber-
liegend, um Durchzug zu erzeugen. 
In der Heizperiode reichen meist fünf 
bis zehn Minuten, im Sommer kön-
nen es auch 15 Minuten sein. Das 
Lüften sollte zwei bis vier Mal täg-
lich erfolgen, in Küche und Bad bei 
Bedarf auch öfter. Gekippte Fenster 
über längere Zeit sind weniger ef-
fektiv und führen im Winter zu un-
nötigem Wärmeverlust.
Schutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tatsächlich 
Schimmel vorzubeugen. Schimmel 
entsteht vor allem dort, wo Feuch-
tigkeit dauerhaft an kühlen Ober-
flächen stehen bleibt. Durch den 
Luftaustausch sinkt die Luftfeuchte 
und die Feuchtigkeit kann sich nicht 
so leicht im Raum absetzen. Wich-
tig ist auch, nach dem Duschen oder 
Kochen schnellstmöglich zu lüften, 

damit sich Wasserdampf nicht in der 
Wohnung verteilt.
Folgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die 
Luftfeuchte unbemerkt steigen. Die 
Folgen reichen von unangenehm 
muffigem Geruch über beschlage-
ne Fenster bis hin zu Schimmel an 
Wänden oder Möbeln. Dauerhaft 
gekippte Fenster können ebenfalls 
problematisch sein, da sie Energie 
verschwenden und einzelne Bau-

teile auskühlen, was wiederum das 
Risiko für Feuchtigkeitsschäden am 
Gebäude erhöht.
Richtiges Lüften ist kein großer Auf-
wand, zeigt aber große Wirkung. 
Wer mehrmals täglich kurz und ge-
zielt lüftet, sorgt für ein angenehmes 
Raumklima, schützt die Bausubstanz 
und trägt zur eigenen Gesundheit 
bei. Besonders in der kalten Jahres-
zeit lohnt es sich, die Lüftgewohn-
heiten bewusst zu überprüfen.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Walking Football Eitorf/Herchen mit erstem Sieg in  
diesem Jahr
TuS Herchen 1922 e.V.

Walking Footballer von WF Eitorf/Herchen zusammen mit dem TuS Oberpleis

Vorschau
Senioren
Sonntag, 17. Mai, 27. Spieltag, Kreis 
Sieg, Kreisliga C, Staffel 7: Spvg H.-
Rosbach III - SVH I, Anstoß: 13 Uhr
Vorbericht nachzulesen unter www.
svhoehe.de.
Weiterer Saisonverlauf der 1. 
Mannschaft im Mai / Juni
Pfingstmontag, 25. Mai: spielfrei 
(28SP)
Sonntag, 31. Mai, bei SV Leuscheid 
II, 13 Uhr (29SP)
Sonntag, 7. Juni, gegen TuS Herchen 
II, 15 Uhr (30SP), letzter Spieltag.
Unsere erste Mannschaft würde 
sich auch bei den letzten Saison-
spielen über zahlreiche Unterstüt-
zung unserer treuen Anhänger wie 

in den letzten Jahren sehr freuen. 
Selbstverständlich ist bei den Heim-
spielen für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt!
Alte Herren/Walking Football
SVHAH: spielfrei
AH-Training immer dienstags, 
19:30 bis 21 Uhr, Sportplatz Alten-
herfen.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte:
Sonntag, 3. Mai, 25. Spieltag: SVH 
I - SV Buchholz II 1:2 (1:0)
Bericht nachzulesen unter www.
svhoehe.de.
Alte Herren/Walking Football: Mon-
tag, 27. April, 1. Freundschaftsspiel 

2026: SVHAH - SV GW Mühleip 1:3 
(0:3)
Bericht nachzulesen unter 
www.svhoehe.de.
Walking Football: spielfrei
Pfingstsportfest des SV Höhe 
1921 e.V. in Windeck-Altenher-
fen
Am kommenden Pfingstfest (23. bis 
25. Mai) feiert der SV Höhe 1921 e.V. 
sein traditionelles Sportfest:
Samstag, 23. Mai:
Ab 14 Uhr Bier-Olympiade-Turnier
Ab 20 Uhr: "Summer-Opening" mit 
DJ Crazy Motti
Sonntag, 24. Mai:
Ab 13 Uhr: Kurzturnier Walking 
Football
Ab 15 Uhr: Alte-Herren-Turnier

Ab 20 Uhr: Livemusik mit der be-
kannten Eitorfer Kult-Band "Dosen-
milch" sowie DJ Crazy Motti
Montag, 25. Mai:
Ab 12 Uhr: Kinder-Olympiade für alle 
Kinder zwischen 4 und 12 Jahren
Ab 11 Uhr: Traditioneller Frühschop-
pen und Livemusik mit dem Bröltaler 
Musikverein ab 12 Uhr
Zusätzlich findet im Rahmen des 
Frühschoppens die große Verlosung 
(1. Preis: 500 Euro in bar) statt. 
Pfingstsonntag und -montag große 
Cafeteria im Festzelt.
An allen Tagen ist der Eintritt frei.

Alle Infos und Plakate zum Pfingst-
sportfest zu finden unter 
www.svhoehe.de.

Bei besten Bedingungen startete 
unser Team mit einer klaren takti-
schen Vorgabe in die erste Partie. 
Unerklärlich, warum die Mannschaft 
so verkrampft begann. Bereits nach 
5 Minuten lag man mit 0:1 zurück. 
Leider ließ die Präzision auf sich war-
ten. Erst in der 18. Minute wurden 
unsere Bemühungen belohnt. 
Marc Ludwigs war es vorbehalten 
zum 1:1 auszugleichen. Im 2. Spiel 
wurde komplett durchgewechselt. 
Mit sechs neuen Spielern ging man 
an den Start. Das Team um Alfred 
Ludwigs begann aus einer gesi-
cherten Abwehr mit gelegentlichen 
Torabschlüssen. Leider war in die-
sem Spiel Oberpleis konsequenter 
im Torabschluss und führte bereits 
nach elf Minuten mit 0:3. Als in der 
15. das 0:4 fiel, sah alles nach einer 
"Klatsche" aus. Doch weit gefehlt. 
Das Team hielt zusammen und konn-
te durch Treffer von Michael Lang 
und Udo Nirstenhöfer noch auf 2:4 
verkürzen. Im 3. Spiel wurde dann 
nochmals "durchgemischt". Trainer 
Stefan Stommel zog die richtigen 

Schlüsse aus den beiden ersten 
Spielen, wechselte Spieler und Posi-
tionen und gab so dem Spiel mehr 
Sicherheit. Bereits nach vier Minuten 
nutze Helmut Becker die erste Chan-
ce zund erzielte das 1:0. Oberpleis 
war überrascht von unserer Spiel-
anlage und Marc Ludwigs erhöhte 
eine Minute später auf 2:0. Der 

Gegner hatte in der Folgezeit nur 
wenig Abschlussmöglichkeiten die 
unser "Bröltaler Neuzugang" Mi-
chael Herchenbach alle zu nichte 
machte. Marc Ludwigs war es vor-
behalten, mit einem weiteren Treffer 
nach schöner Einzelleistung, den 3:0 
Endstand herzustellen. Addiert man 
die Ergebnisse aller drei Spiele so 

konnte mit 6:5 gewonnen werden. 
Besonders zu erwähnen bleibt noch 
die souveräne Schiedsrichterleistung 
von Frank Sieg.
Beide Mannschaften waren sich 
einig: So macht es Spaß Walking 
Football zu spielen. Nach dem Spiel 
ließen wir den Abend im Vereinsheim 
ausklingen.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGE-
BOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen und Berufskollegs des Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufs-
kollegs sucht der Rhein-Sieg-Kreis 
jetzt wieder junge Menschen, die 
sich im Freiwilligendienst engagie-
ren möchten.
Die Freiwilligen an den Förderschu-
len unterstützen während des Unter-
richts, helfen bei der Zubereitung der 
Mahlzeiten, beim Essen, während 
der Pausen und begleiten Klassen-
fahrten und Ausflüge. 
Hier geht es um die Förderschulen 
mit dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung in Alfter (Vorgebirgs-
schule), Sankt Augustin (Heinrich-
Hanselmann-Schule) und Windeck-
Rossel sowie die Förderschulen mit 

dem Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung in Hennef-
Bröl (Richard-Schirrmann-Schule) 
und Alfter-Witterschlick (Waldschu-
le).
Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. In 
der Regel handelt es sich um einen 
tagesfüllenden Dienst, der durch Se-
minare begleitet wird. Die Freiwilli-
gen sind meist einer Schulklasse fest 
zugeordnet und betreuen die Schü-
lerinnen und Schüler den gesamten 
Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 

auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 
und Schüler das ganze Schuljahr 
hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum Um-
gang mit dem PC.

„Die interessante Arbeit der Freiwil-
ligendienste bietet einen vielseitigen 
Einblick in zeitgemäße Bildungs- und 
Unterstützungsangebote für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf be-
ziehungsweise junge Menschen 
aus anderen Kulturen", sagt Brigit-
te Böker, die Leiterin des Amtes für 
Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises. „Die Teil-
nehmenden bekommen damit die 
Chance, Impulse für den eigenen 
Werdegang zu erhalten!"
Der Freiwilligendienst kann als War-
tezeit auf einen Studienplatz und an 
verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. Er eignet sich besonders für 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 
Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen so-
zialen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten möchten.
Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld eine 
Verpflegungspauschale und die Kos-
ten für das Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@rhein-sieg-
kreis.de.
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Erfolg im Beruf beginnt oft 
ganz anders als gedacht
Beruflicher Erfolg wird oft mit gro-
ßen Karriereschritten, Titeln und 
sichtbaren Erfolgen verbunden. 
Doch die wirklich guten Nachrichten 
liegen häufig dazwischen: in Lern-
momenten, in kleinen Fortschritten 
und in dem Gefühl, etwas sinnvoll 
zu tun. Erfolg im Beruf ist heute viel 
vielfältiger, als viele lange geglaubt 
haben.
Erfolg wächst Schritt für Schritt
Nicht jeder Erfolg kommt laut daher. 
Manchmal zeigt er sich darin, eine 
Herausforderung gemeistert, ein 
schwieriges Gespräch gut geführt 
oder ein Projekt zuverlässig ab-
geschlossen zu haben. Auch neue 
Ideen, Durchhaltevermögen und die 
Bereitschaft, dazuzulernen, sind star-
ke Zeichen von Entwicklung.
Gerade deshalb lohnt sich ein neuer 
Blick auf das Thema Arbeit. Wer die 
eigenen Stärken kennt und weiter-
entwickelt, baut langfristig etwas 
Wertvolles auf. Dabei zählt nicht 
nur das Ergebnis, sondern auch 
der Weg dorthin. Menschen, die 
neugierig bleiben, Verantwortung 
übernehmen und mit anderen gut 
zusammenarbeiten, schaffen oft die 
besten Grundlagen für echten beruf-
lichen Erfolg.
Mehr als Karriere
Für viele gehört heute noch etwas 
anderes dazu: Sinn, Wertschätzung 
und ein gutes Miteinander. Erfolg be-
deutet dann nicht nur, etwas erreicht 
zu haben, sondern sich am richtigen 
Platz zu fühlen. Berufswege müssen 
nicht geradlinig verlaufen, um erfolg-
reich zu sein. Umwege, Neustarts 
und neue Aufgabenfelder können 
wichtige Schritte nach vorn sein.

Wer erlebt, dass die eigene Arbeit etwas bewirkt, empfindet Moti-
vation oft nachhaltiger als durch äußere Anerkennung allein. Das 
macht Mut, gerade in Zeiten des Wandels. Foto: pexels.com/ak-o

Die gute Nachricht
Erfolg ist kein starres Ziel, sondern 
etwas, das wachsen darf. Mit Erfah-
rung, Offenheit und Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten entsteht oft mehr, 
als anfangs sichtbar war. Vielleicht ist 
genau das die beste Nachricht: Beruf-
licher Erfolg beginnt nicht erst dann, 
wenn alles perfekt läuft. Er beginnt oft 
schon in dem Moment, in dem man 
sich weiterentwickelt, dranbleibt und 
die eigenen Chancen erkennt. (ak-o)
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Matineeverein lud zu Kinderveranstaltungen ein
Begeisterte und engagierte junge Zuschauer bei der Theatervorstellung "Erdfieber" und 
beim Konzert "Vielfalter"im Haus des Gastes in Herchen

Fotos: Heinrich Plote

Einmal im Jahr finden im Herchener 
Haus des Gastes besondere Veran-
staltung statt. 180 Kinder der Wind-
ecker Kindergärten, der Grundschu-
le Herchen sowie der Förderschule 
Rössel waren auch in diesem Jahr 
wieder zu zwei Kinderveranstaltun-
gen eingeladen.
Bei der ersten Veranstaltung trat 
die Gruppe "Clownixen" aus Düs-
seldorf mit den Schauspielerinnen 
Simone Faßnacht und Iris Held in 
Herchen auf. Sie präsentierten ihr 
Kinderstück "Erdfieber" zum The-
ma "Klimawandel und die Welt von 
morgen", indem sie ein aktuelles 
Thema kindgerecht auf die Bühne 
brachten. Die beiden Clowns Gusti 
und Mine spielen gerne Weltreise. 
Auf ihrer spannenden Reise durch 
die verschiedenen Kontinente geht 
aber plötzlich alles schief. Der Welt 
scheint es nicht gut zu gehen, ist die 
Erde krank? Die kleinen Zuschauer 
verfolgten mal mucksmäuschenstill 
und mal engagiert das Geschehen 
auf der Bühne.. Das Stück endete 
mit gemeinsamen Ideen, wie der 
kranken Erde geholfen werden kann. 
Einige Vorschläge waren beispiels-
weise, öfter zu Fuß zu gehen, nicht 
nur mit dem Auto zur Schule zu fah-
ren, das Wasser beim Zähneputzen 
abzustellen oder keinen Müll auf den 
Boden zu werfen. Jeder kleine Schritt 
kann der Erde helfen, da waren sich 
die Kinder einig.
In der zweiten Veranstaltung am 
folgenden Tag brachte der Musiker 

Jens Digel sein Konzertprogramm 
"Vielfalter" auf die Bühne im Haus 
des Gastes. Aufmerksam und be-
geistert lauschten die Kinder der 
Förderschule Rossel und des Her-
chener Waldkindergartens den 
eingängigen und wortverspielten 
Songs des preisgekrönten Kölner 
Liedermachers, der von Mitmusiker 
Hannes an Klarinette, Saxophon, 
Kazoo, Piano und Cajon begleitet 
wurde. Ein kurzweiliges, mitreißen-
des und musikalisch hochwertiges 
Konzerterlebnis für die jungen Zu-
hörer!
Nach den Veranstaltungen wurden 
die Kinder noch zu Kuchen und 
Getränken eingeladen, ein schöner 

Ausklang nach dem Theaterbesuch!
Beide Aufführungen der schon seit 
fast 20 Jahren angebotenen Kinder-

veranstaltungen werden von priva-
ten und gemeinnützigen regionalen 
Unterstützern gesponsert.


